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In mehr denn zehnjährıger Kleinarbeit hat V{1. gut hundert Archive durch-
torscht und alles zusammengeitragen, Was VO  5 dem großen (Galla-Missionar GUG-
LIELMO Cardınale MASSAJA (1809—1889) un! uber ıhn geschrieben worden ist
Die 2152 Nummern umfassen den Zeıtraum und bieten nıcht 1LUTr die
bıbliographischen Daten, sondern auch ıne Inhaltsangabe miıt kritisch-werten-
den und korrigıerenden Anmerkungen. KEine Chronologie des Lebens MASSAJA’S
(XXV1-XX1X) erleichtert die Kinordnung der verschiedenen Daten. Die Bıblıogra-
phiıe MASSAJA’S ist chronologisch geordnet, die Publikationen uüber ıhn alpha-
betisch. Maschinenschritftliche Dissertationen sınd nıcht aufgeführt. Eine eigene
Abteilung „Ehrungen” beginnt mıt Ehrenmitgliedschaften, verzeichnet Orden und
Auszeichnungen, Plaäatze- un Straßennamen, Schauspiele un Kompositionen
Ehren MASSAJA’s, un!: schließt miıt dem Seligsprechungsverfahren. Den eil Iko-
nographie NNr 878—965) veranschaulichen Tafeln, dıe mıt den umfang-
reichen nNdıces (391—436) den and abschließen. KEıine Heißige Arbeit un!
wertvolle Handreichung ZU. Studium eines der größten Missionare des vorıgen
Jahrhunderts
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Die 1m Offsetverfahren hergestellten Broschüren sind interessante und für
J heorie un! Praxıs der protestantischen Mission 1ın Brasılien aufschlußreiche
Studien, AUS denen sich durchaus neuartıge un: bedenkenswerte Perspektiven
ergeben, WECNN 11d)  =) sıch eiınmal dazu entschließt, Brasılien als Missionsland
betrachten. Die katholische Kirche des Landes S  ware gut beraten, WCNN S1Ee sıich
manche Vorüberlegungen und gew1sse Methoden planmäßiger eiıgen machen
wurde, anstatt 1m großen und anNzZcCch noch immer nach dem Grundsatz han-
deln (oder nıcht handeln!): „Del 1im Besitze, uUun:! du wohnst 1mM echt.“ Es
könnte SONst der Augenblick kommen, sowohl der Besıtz verloren W1E das
echt nıcht mehr einklagbar ist.
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Kitamori, azo IT’heologıe des Schmerzes (zottes [Japan.: Kam  2 Itamı
Shingaku| JIheologıe der Okumene, 11) Vandenhoeck uprecht

Göttingen 1979 172 S: kart 21,—.
Mit der Übersetzung dieses Buches: das in der Japanıschen Theologie bereits

als Klassiıker angesprochen werden kann, wird ıne lange bestehende bedeutende
Lücke geschlossen. In einer Zieıt, 1n der ITheologen des estens der Erlösung,
der Rolle des „gekreuzigten Gottes“ MOLTMANN), der „Leidensgeschichte“

METZ, MOLTMANN) erneute Aufmerksamkeit schenken, erhält die Veröffent-
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